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Gelingt die Überraschung gegen den Tabellenführer? 
 

Herzlich Willkommen zum Heimspiel gegen den Spitzenreiter DJK Waldbüttelbrunn! 
 
Nach dem knappen Sieg gegen Erlangen-Bruck steht für den TSV Roßtal das zweite 
Heimspiel in Folge an. Gegner ist mit der DJK Waldbüttelbrunn der aktuelle Tabellen-
führer in der Bayernliga Staffel Nord-West. 
 
Die Tabelle der Bayernliga teilt sich aktuell ganz klar in zwei Hälften: Auf den Plätzen 
eins bis drei, die zur Teilnahme an den Play-Offs für den Aufstieg berechtigen, stehen 
mit Waldbüttelbrunn, Lohr und Haunstetten drei Teams mit einem Polster von bereits 
fünf Punkten auf den Rest der Liga. Die restlichen vier Mannschaften (Erlangen-Bruck, 
Friedberg, Rimpar und Roßtal) tummeln sich mit nur einem Punkt Differenz. Diese 
Konstellation verspricht viel Spannung, vor allem, wenn es Richtung Play-Downs geht. 
 
Nach dem letzten sehr knappen Heimerfolg im Derby gegen Erlangen-Bruck geht die 
„Erschde“ mit Rückenwind in diese Partie. Die Abwehr um Christoph Nepf machte - 
egal, ob in der defensiveren 6:0 oder in der 3:2:1-Fomation - einen starken und stabilen 
Eindruck. Die Angriffsleistung mit wieder „nur“ 23 erzielten Toren lässt weiter auf Ver-
besserungspotential schließen. Im Hinspiel Mitte November in Waldbüttelbrunn konnte 
man die ersten 20 Minuten ausgeglichen gestalten (Spielstand 7:6), leistete sich dann 
vor der Halbzeit allerdings zahlreiche technische Fehler, die durch Waldbüttelbrunn 
eiskalt bestraft wurden. Über den Halbzeitstand von 14:8 erspielte sich die Heimmann-
schaft einen deutlichen und verdienten 28:17-Heimsieg. 
 
Der heutige Gegner Waldbüttelbrunn kommt mit einem 29:32-Auswärtserfolg gegen 
Rimpar in der vergangenen Woche in die Mittelschulhalle. Zuvor mussten allerdings 
zwei überraschend deutliche Niederlagen seit dem Restart Ende Januar eingesteckt 
werden. Zuerst setzte es eine 8-Tore-Niederlage zuhause gegen Erlangen-Bruck. Eine 
Woche später ging das Auswärtsspiel beim TSV Friedberg mit sechs Toren verloren. 
Nichtsdestotrotz ist Waldbüttelbrunn eine Mannschaft, die einen sehr kontrollierten und 
effizienten Angriff spielt, sowie eine körperlich starke 6:0-Abwehr mit immer wieder of-
fensiven Halbverteidigern auf die Beine stellt.  

Fortsetzung auf der nächsten Seite … 
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Vor der aktuellen Saison spielte Waldbüttelbrunn mit Coburg II und Anzing um den 
Drittligaaufstieg, verpasste diesen jedoch knapp. Dies zeigt die Ambitionen des Vereins 
aus dem Würzburger Umland. Untermauert werden diese mit einem durchaus hochka-
rätig besetzten Kader: Mit Yannick Bardina steht ein luxemburgischer Nationalspieler 
als Linkshänder zur Verfügung, der große Torgefahr aus dem Rückraum ausstrahlt. 
Kreisläufer Julian Bötsch spielte zwischen 2010 und 2016 mit der DJK Rimpar in der 
zweiten bzw. dritten Liga, wechselte anschließend über die TG Heidingsfeld und dem 
HSC Bad Neustadt im Sommer 2021 nach Waldbüttelbrunn. Bötsch wird nach Anga-
ben aus Waldbüttelbrunn heute, wie bereits in den letzten beiden Spielen, ausfallen. 
Der zweite Kreisläufer Tobias Glöggler stammt aus der Jugend der DJK Rimpar und 
steht mit 1,93 Meter Körpergröße seinen Mann im Deckungszentrum. Nils Kwiatkowski 
führt mit 57 erzielten Treffern in neun Spielen aktuell die Torjägerliste der Liga an, ist 
auf der Rechtsaußenposition zuhause und kann Drittligaerfahrung aufweisen. Mit Timo 
Issing führt ein Waldbüttelbrunner Eigengewächs gekonnt Regie auf der Mittelposition. 
Waldbüttelbrunns Trainer Dusan Suchy lies in der Main-Post folgendes in Bezug auf 
das heutige Spiel verlauten: „Wir wissen, dass uns in dieser Liga nichts geschenkt wird 
und wir diese zwei Punkte unbedingt brauchen, um in die Play-offs zu kommen.“ 
 
Die Einschätzungen von unserem Trainer Rene Gerbing zur aktuellen Situation sowie 
zum Gegner Waldbüttelbrunn findet ihr auf Seite 7. 
 
Wenn der Tabellenletzte gegen den Tabellenersten spielt, sind die Rollen klar verteilt. 
Roßtal mit der Außenseiterrolle, Waldbüttelbrunn mit der klaren Favoritenstellung. Um 
diese Konstellation mit nur einem Fakt zu unterlegen, kann man folgende Daten her-
anziehen: Waldbüttelbrunn stellt mit 26,33 erzielten Toren im Schnitt den zweitstärks-
ten Angriff der Liga, Roßtal liegt hier zum Vergleich mit lediglich 20,57 Toren im Schnitt 
klar am Ende der Rangliste. Wenn man allerdings auf die drei bisherigen Heimspiele 
der „Erschden“ schaut, sieht man, dass man immer im Kampf um die Punkte voll dabei 
war. Diese Heimstärke will man natürlich auch gegen Waldbüttelbrunn zeigen. 
 
Die „Erschde“ will mit den Zuschauern im Rücken den Aufwärtstrend aus dem Spiel 
gegen Erlangen-Bruck fortsetzen. Man wird alles daransetzen, die beiden Punkte in 
der Roßtaler Mittelschulhalle zu behalten und so weitere Zähler zu sammeln! 
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Bayernliga AKTUELL 
 

 
Pl. 
 

Mannschaft Spiele  Tordiff. Punkte 

1 DJK Waldbüttelbrunn 9  +32 13:5 
2 TSV Lohr 7  +20 11:3 
3 TSV Haunstetten  8  +8 10:6 
4 TV 1861 Erlangen Bruck 7  +5 5:9 
5 TSV Friedberg 8  -35 5:11 
6 SG DJK Rimpar II 6  +3 4:8 
7 TSV Roßtal 7  -33 4:10 

 
 
 

Ergebnisse der letzten Spieltage 
 

 
 

 
 
 
 

Die Spiele an diesem Spieltag 
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Aktuelle Hygieneregeln in der Mittelschulhalle 

    STAND: 03.02.2022 

 - Kurzfristige Änderungen nach Redaktionsschluss möglich - 

 
Die wichtigsten aktuellen Regeln für Handballzuschauer in der Mittelschulhalle: 
 

 In der gesamten Halle gilt die Pflicht zum Tragen einer FFP2-Maske – auch 
auf den Sitz- und Stehplätzen, Kinder und Jugendliche von 6 bis 16 Jahre be-
nötigen eine medizinische Maske, Kinder bis 6 Jahre sind von der Masken-
pflicht ausgenommen. 

 2G-Plus: Einlass nur unter den Bedingungen der 2G-Plus-Regel. Ausgenom-
men sind Kinder bis 14 Jahre. Selbsttests werden nicht anerkannt! 

 Karten nur an der Abendkasse, es gibt keinen Kartenvorverkauf und eine Zu-
schauerbeschränkung auf max. 300 Zuschauer! 

 Zugang zur Halle frühestens 45 Minuten vor Spielbeginn. 

 Aktuell wird nur der Verkauf von Getränken in Flaschen angeboten (keine 
Speisen). Diese dürft ihr nur am Platz und vor der Halle zu euch nehmen, 
nicht beim Herumlaufen! 

 Bitte beachtet die gültigen Hygienebedingungen, es muss 1,50 m Abstand 
gehalten werden und es dürfen nur die gekennzeichneten Plätze eingenom-
men werden. 

 Leider können wir aus diesem Grund den zuschauenden Kindern auch kein 
(Ball)-Spielen und Herumrennen in den Gängen, bei den Kabinen und in der 
Sporthalle gestatten. Auch wird es kein Glücksrad geben. 

 Diese Regeln werden bei Änderungen der Hygienevorgaben angepasst 

 
Vielen Dank für euer Verständnis.  
 
Wir freuen uns auf euch – und endlich wieder auf spannende Handballspiele! 
 
Roßtal, 03.02.2022  
Abteilungsleitung Handball  
Kontakt: handball@tsv-rosstal.de  
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„Abwehr, Leidenschaft, Wille!“ 
 

Interview mit Trainer Rene Gerbing 
 
Servus Rene. Das letzte Heimspiel gegen Erlangen-Bruck konnte knapp gewon-
nen werden. Wie ordnest du die Leistung im Spiel vor zwei Wochen ein? 
 

Die Leistung gegen Bruck war insgesamt gut. In der Abwehr konnten wir sowohl mit 
der 6:0 als auch mit der 3:2:1 überzeugen und so haben wir Bruck nie zu ihrem Spiel 
kommen lassen.  Im Angriff konnten wir einige Punkte aus dem Training bereits umset-
zen, wie beispielsweise die Breite in der Spielanlage und das Tempospiel. Es bleiben 
dennoch genügend Punkte im Angriff, die es zu verbessern gilt. 
 
Im Hinspiel Mitte November setzte es für deine Mannschaft eine deutliche 11-
Tore-Niederlage. Was macht dich optimistisch, dass dein Team heute den aktu-
ellen Spitzenreiter in Bedrängnis bringen kann? 
 

Warten wir mal die Trainingswoche ab. Vielleicht können wir schon weitere Punkte im 
Angriff umsetzen. Positiv stimmt mich unsere Abwehr in Verbindung mit den Torhütern 
und der Faktor Heimspiel mit unserem lautstarken Publikum. 
 
Der heutige Gegner Waldbüttelbrunn weist eine hohe individuelle Qualität im Ka-
der auf und ist zudem körperlich überlegen. Was will die „Erschde“ dem entge-
gensetzen? 
 

Da mache ich es kurz: Abwehr, Leidenschaft, Wille, Tempo und hoffentlich eine Portion 
Spielglück. 
 
Wie sieht aktuell die personelle Situation aus? 
 

Da gibt es keine großen Veränderungen zu den letzten Wochen. Auf den Außenpositi-
onen hat sich die Situation mit den Rückkehrern positiv entwickelt, im Rückraum wird 
sie wohl die komplette Saison angespannt bleiben. 
 

Vielen Dank für das Gespräch! 
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Handball Förderverein 

 

 

Der „Verein zur Förderung der Handballabteilung des TSV Roßtal 
e.V.“ hat sich zum Ziel gesetzt, den Handballsport in Roßtal finanziell 
zu unterstützen. Damit möchten wir einen Beitrag zur erfolgreichen 
Entwicklung dieses Sports im TSV leisten. Seit vielen Jahrzehnten 
ist Handball in Roßtal ein sportliches Aushängeschild. Viele der 
Mannschaften spielen hochklassig, mit der aktuellen die Bayernliga-
Saison der „Erschden“ als Highlight! Dies ist das Ergebnis von Lei-
denschaft und viel ehrenamtlichen Einsatz, mit dem die Handballab-
teilung betrieben wird. Dazu gehört insbesondere auch eine umfas-
sende und professionelle Kinder- und Jugendarbeit. 

Das alles kostet viel Geld und an dieser Stelle möchte der Förderver-
ein helfen. Da wir der Meinung sind, dass die Handballabteilung 
selbst am besten weiß, für was Stelle Geld benötigt wird, unterstützt 
der Förderverein im Wesentlichen keine einzelnen Projekte, sondern 
wir haben uns in unserer Satzung dazu verpflichtet, den größten Teil 
unserer Überschüsse jährlich an die Handballabteilung auszuschüt-
ten. Damit ist gewährleistet, dass das Geld dort landet, wo es hinge-
hört: bei den Handballern. 

Du möchtest die Arbeit des Fördervereins unterstützen? 
So einfach geht´s: Beitrittserklärung auf der nächsten Doppelseite 
ausfüllen und an den Förderverein schicken oder an der Kasse bei 
den Heimspielen der „Erschden“ abgeben! 
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Mitglied im Förderverein werden?  

  

  

  

So einfach geht´s:  

  

 Antrag aus dem Heft heraustrennen  

  

 ausfüllen, unterschreiben  

  

 an der Kasse abgeben  

  

-  oder einscannen / abfotografieren und 
    per E-Mail an den Förderverein senden 

 

  

-   
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Die Mannschaft des TSV Roßtal  
in der Bayernligasaison 2021/2022 

 
 

 

 
 
Hintere Reihe v.l.n.r.: Armin Hofer (23), Christoph Nepf (22), Dave Rößl (21), Nicolas Nepf 
(18), Sven Wörner (8), Simon Meßthaler (11), Dominik Schmidt (3), Rene Gerbing (Trainer) 
 
Vordere Reihe v.l.n.r.: Marcel Cisse (5), Christian Krach (2), Arian Bonakdar (10), Fabian 
Bühler (1), Wolf Hagen (29), Alexander Brandscher (9), Lukas Gruber (33), Marco Ehrmann 
(4) 
 

 

Die restlichen Spiele des TSV Roßtal bis zur Beendigung der Staffel Nord-West: 
 

Sonntag, 06.03.2022, 14:00 Uhr: SG DJK Rimpar II – „Erschde“ 
 

Samstag, 12.03.2022, 19:30 Uhr: „Erschde“ – SG DJK Rimpar II 
 

Sonntag, 27.03.2022, 16:30 Uhr: TSV Friedberg – „Erschde“ 
 

Samstag, 02.04.2022, 19:30 Uhr: „Erschde“ – TSV Haunstetten 
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TSV Roßtal – TV 1861 Erlangen-Bruck 23:22 (10:10) 
Samstag, 05.02.2022 

 

DIE MACHT UM HALB ACHT! 
 

Ein Spiel der Emotionen! Handball, so wie wir ihn alle lieben: Leidenschaft, eine 
PORTION gesunde Härte, Drama und die Entscheidung per Siebenmeter mit der 

Schlusssirene zu Gunsten der Hausherren!! Roßtal holt 2 enorm wichtige Punkte ge-
gen den Abstiegskampf! 

 
Nach der deutlichen Niederlage in der Vorwoche in Lohr ging es am 5.2.22 gegen 
den Lokalkonkurrenten aus Erlangen-Bruck, welche überraschend deutlich beim Ta-
bellenführer Waldbüttelbrunn (20:28) gewonnen hatten. Das Hinspiel gewann Bruck 
noch mit 22:16. Somit waren die Rollen eigentlich klar verteilt. Aber wie war das mit 
dem David und dem Goliath noch einmal? 
 
Das Spiel begann und war den gesamten Verlauf sehr ausgeglichen. Bruck legte vor 
und Roßtal glich aus. Beide Abwehrreihen ließen wenig bis gar nichts zu, was oft in 
Zeitspiel und schwierigen Abschlüssen mündete. Nicht alle Pfiffe der Unparteiischen 
waren verständlich (auf beiden Seiten), was zu Pfiffen und Unruhe auf den Rängen 
führte. Nach einer kurzen Spielunterbrechung ging es konzentriert weiter. Das altbe-
kannte Problem: Im Angriff wurden zu viele Bälle liegen gelassen, was aber diesmal 
in der Abwehr fast zur Gänze kompensiert werden konnte. Wenn aber Schützen (auf 
beiden Seiten) zum Wurf kamen, waren diese oft frei und die Torhüter hatten wenig 
bis keinen Auftrag. 
Wichtig war, dass 
Roßtal mit keinem 
Rückstand in die 
Halbzeit ging, was Fa-
bian Bühler zu ver-
danken war, der kurz 
vor Schluss den Wurf 
vom Linksaußen hielt. 
Halbzeitstand 10:10.  
 
Die zweite Halbzeit 
begann wie die erste 
Hälfte! Ein ausgegli-
chenes Spiel, in dem 
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Bruck sich aber erstmals leicht absetzen konnte (10:12 & 13:15). Roßtal steckte aber 
nie auf und konnte ausgleichen! In Minute 47 konnte der starke Lukas Gruber die 
erste Führung nach langer Zeit erzielen (18:17). Bruck glich nun aus und Roßtal legte 
vor. Nun gerieten jedoch die Schiedsrichter mit kuriosen Pfiffen in den Vordergrund. 
Eine klare rote Karte gegen Marcel Cissé wurde als Stürmerfoul abgepfiffen – ein kla-
res Kreisspiel nicht geahndet und und und… die Halle brodelte. Nachdem Bruck ein 
Zeitspiel in der letzten Minute bei 22:22 kassierte, hatte Roßtal den entscheidenden 
Angriff. Es wurde bis zum Ende geduldig auf eine Lücke gewartet. Ehrmann legte den 
Ball auf C. Nepf ab und dieser wurde mit der Abwehr im Kreis mit unfairen Mitteln ge-
halten – 7-METER! Nepf Junior nahm sich dieser schwierigen Aufgabe an… und ver-
wandelte, der ehemalige Roßtaler Golla war noch leicht am Ball. Alles egal, die 
Punkte blieben in Roschtl!!!! Die Freude war riesengroß! 

HAGW 
 

 
Impressionen aus dem Spiel gegen Erlangen-Bruck: 
 

 
 
  



 

16  

  



 

17  

Statistiken / Torschützenliste „Erschde“ 

 

Name Spiele Tore / davon 7m 
 

2 Minuten Gelb Rot 

Bühler, Fabian (TW) 7 - - - - 

Brandscher, Alexander 6 12/3 - - - 

Bonakdar, Arian 5 2 - - - 

Cisse, Marcel 7 19 5 2 - 

Ehrmann, Marco 7 24/9 1 2 - 

Gruber, Lukas 5 8 - 2 - 

Hagen, Wolf-Dietrich (TW) 6 1 - - - 

Haltrich, Kai 2 1 - - - 

Hofer, Armin 6 17/2 2 1 - 

Krach, Christian 6 5/1 - - - 

Meßthaler, Simon 7 9 3 3 - 

Nepf, Christoph 6 13/1 5 2 1 

Nepf, Nicolas 7 17/9 3 2 - 

Rößl, Dave 4 5 - 1 - 

Schmidt, Dominik 6 11 - 2 - 

Wörner, Sven 4 - - - - 

Gerbing, Rene (Trainer) 7 - - 1 - 

Schmidt, Wolfgang (Trainer) 7 - - 1 - 

Brandscher, Oliver (MV) 4 - - - 
 

- 

 

 
 

  Weitere Infos zum TSV Roßtal unter: 

www.tsv-rosstal.de 
www.tsv-rosstal.de/handball 
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Die anderen Mannschaften des TSV 
 
 
 
 
 

 2. Männer: Bezirksoberliga Staffel 2 
 

 
 

Nächster Spieltag: Sonntag, 19.02.2022, 18:00 Uhr: TSV Altenberg - TSV Roßtal II 
 
 
 
 
 
 

3. Männer: Bezirksklasse Staffel 1  
 

 
 

Nächster Spieltag: Sonntag, 13.03.2022, 16:00 Uhr, HG Ansbach III - TSV Roßtal III   
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Damen: Bezirksoberliga Staffel 1 
 

 
 

Nächster Spieltag: Sonntag, 20.02.2022, 16:00 Uhr, ESV Flügelrad - TSV Roßtal  
 
 
 
 

Damen 2: Bezirksliga Staffel 1 
 

 
 

Nächster Spieltag: Sonntag, 20.02.2022, 14:00 Uhr: ESV Flügelrad II - TSV Roßtal II  
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Der Kader der „Erschden“ 
 

Fabian Bühler (1) – Dominik Schmidt (3) - Marco Ehrmann (4) – Marcel Cisse (5) – Alexander 
Brandscher (9) – Simon Meßthaler (11) – Kai Haltrich (14) – Christoph Nepf (22) – Armin Hofer 
(23) – Lukas Gruber (33) – Arian Bonakdar (10) – Dave Rößl (21) – Christian Krach (2) – Wolf 
Hagen (29) – Nicolas Nepf (18) – Sven Wörner (8) 
Trainer: Rene Gerbing, Wolfgang Schmidt, Oliver Brandscher (MV) 
 
Nächster Auswärtsspieltag:  Sonntag, 06. März 2022 
    14:00 Uhr: SG DJK Rimpar II – „Erschde“  
    Maximilian-Kolbe-Schule 
    Julius-Echter-Str. 4, 97222 Rimpar 
 
Nächster Heimspieltag:   Samstag, 12. März 2022 
    19:30 Uhr: „Erschde“ - SG DJK Rimpar II 
    Mittelschulhalle 
 

 

TSV-Logo: Christoph Nepf 
Redaktion: Christian Krach, Marcel Cisse 
 


